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79 109
Entwicklungsplanung & 

Raumordnung
"Klimaschutzleistungen von Wald im Landkreis Lörrach" 

Der Landkreis setzt sich zum Ziel bis 2050 eine klimaneutrale 

Region zu werden; bis 2030 senkt der Landkreis die 

Treibhausgasemissionen um 50% im Vergleich zum Basisjahr 

1990.

dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

80 136
Entwicklungsplanung & 

Raumordnung

Implementierung und Weiterführung eines dauerhaften Prozesses zur systematischen 

Weiterentwicklung der Energie- und Klimaschutzaktivitäten des Landkreises (Teilnahme 

am eea)

Der Landkreis setzt sich zum Ziel bis 2050 eine klimaneutrale 

Region zu werden; bis 2030 senkt der Landkreis die 

Treibhausgasemissionen um 50% im Vergleich zum Basisjahr 

1990.

dauerhaft - direkt >10.000 t

81 118
Kommunale Gebäude & 

Anlagen
Energieeffizienz: Energiesparen in den Gemeinschaftsunterkünften

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im Gebäudesektor 

allgemein.

dauerhaft - gut 5.000 - 10.000 t

82 125 Mobilität Stadtradeln Team Landratsamt Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. jährlich - direkt 5.000 - 10.000 t

83 126 Mobilität Umsetzung Radverkehrskonzept und Fortschrittskontrolle

Ein zukunftsorientiertes, bedarfsgerechtes und 

umweltschonendes Mobilitätsangebot ist im Landkreis Lörrach 

sichergestellt.

dauerhaft - direkt >10.000 t

84 129 Mobilität
Weitere Abstellanlagen für Fahrräder bzw. Erneuerung von Abstellanlagen an kreiseigenen 

Liegenschaften (Bedarf klären im Zuge der ÖPNV-Befragung)

Ein zukunftsorientiertes, bedarfsgerechtes und 

umweltschonendes Mobilitätsangebot ist im Landkreis Lörrach 

sichergestellt.

2020 - direkt 5.000 - 10.000 t

85 141 Interne Organisation
Budget für Energiepolitische Arbeit: FB Umwelt stellt jährlich 50.000 € für 

Klimaschutzaktivitäten zur Verfügung 
Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. jährlich - direkt <5.000 t

86 138 Interne Organisation

Gremium: Die AG Energie sorgt für Verankerung der mittel- und längerfristigen Ziele aus 

dem Themenkomplex Energie- und Klimaschutz (quantitativ und qualitativ) in der Strategie 

und in der Fach- und Verwaltungshierarchie plus Erfolgskontrolle.

Der Landkreis setzt sich zum Ziel bis 2050 eine klimaneutrale 

Region zu werden; bis 2030 senkt der Landkreis die 

Treibhausgasemissionen um 50% im Vergleich zum Basisjahr 

1990.

dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

87 95 Interne Organisation Aktualisierung Gebäudebestand als Grundlage für Stellungnahmen / Gutachten / etc.

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im Sektor kreiseigene 

Gebäude.

dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

88 99
Kommunikation & 

Kooperation

Erfahrungsaustausch über nachhaltige Energieholz-Nutzung mit Forstdienststellen anderer 

Landkreise und der Schweiz

Alle ökologisch und ökonomisch verträglichen Potenziale der 

erneuerbaren Energiequellen (Wind-, Wasser-, Erdwärme-, Solar-

, Biomasseanlagen) sind bestmöglich genutzt.

2020 - direkt <5.000 t

89 85
Kommunikation & 

Kooperation

Die Kooperations- Projekten, Partnerschaften und Veranstaltungs-Aktivitäten mit 

Klimabezug (einzeln oder jährlich wiederkehrend) jedes Fachbereichs werden aufgelistet.
Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

90 96
Kommunikation & 

Kooperation
Aufbau eines Fördernetzwerks in Zusammenarbeit mit der Energieagentur. Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. 2020 - gut >10.000 t

91 110
Kommunikation & 

Kooperation
Kooperation LKR / Bürgergenossenschaften --> beratend und unterstützend Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - gut 5.000 - 10.000 t

Handlungsanweisung: Dauerhaft weiterhin mitdenken - jährlicher Kurzbericht aller Fachbereiche zu Aktionen / Veranstaltungen / Kooperationen.

Energiepolitisches Arbeitsprogramm "Go for Gold" - Teil II

Zeitraum: 2019 - 2022

*Vorlage 20.05.2020
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92 111
Kommunikation & 

Kooperation

Mitgliedschaft bei TRION e.V. (trinationales Netzwerk für Energie und Klimaschutz der 

Metropolregion Oberrhein). 
Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - direkt <5.000 t

93 112
Kommunikation & 

Kooperation
Mitgliedschaft bei TRAS e.V. (trinationaler Atomschutzverband) Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - direkt <5.000 t

94 113
Kommunikation & 

Kooperation
Klimaschutzpakt - Beitritt LKR Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

95 114
Kommunikation & 

Kooperation
Trägerschaft und Unterstützung der Energieagentur Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - direkt >10.000 t

96 115
Kommunikation & 

Kooperation

Mitwirkung am Netzwerk und an den Projekten des Naturparks Südschwarzwald im 

Bereich Energie und Klimaschutz
Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - gut 5.000 - 10.000 t

97 127
Kommunikation & 

Kooperation

Landkreis Mitgliedschaften: Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen Baden-

Württemberg e.V. (AGFK-BW) (seit 2013)
Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - gut <5.000 t

98 128
Kommunikation & 

Kooperation
Landkreis Mitgliedschaften: IG Velo (seit 2014) Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - gut <5.000 t

99 137
Kommunikation & 

Kooperation

Unterstützung des Vereins Klimapartner Oberrhein bei der Umsetzung der Strategie und 

der Maßnahmen, die eine gemeinsame Klimaschutzstrategie des Südlichen Oberrheins 

verfolgen.

Der Landkreis ist als Vorreiter der Energiewende positioniert. dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

100 117
Kommunikation & 

Kooperation
Energiesparhelfer (Kooperation LKR / Stadt Lö) - Anstellung erfolgt über Badenova

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im Gebäudesektor 

allgemein.

2020 - gut 5.000 - 10.000 t

101 86
Kommunikation & 

Kooperation
Die WSW organisiert die jährlichen Wirtschaftsgespräche.

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im gewerblich-

industriellen Bereich.

dauerhaft - direkt <5.000 t

102 87
Kommunikation & 

Kooperation
Der Landkreis kooperiert mit der WSW (Stichwort KEFF) 

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im gewerblich-

industriellen Bereich.

dauerhaft - direkt <5.000 t

103 88
Kommunikation & 

Kooperation

Die WSW platziert das Thema Energie in Netzwerken und bei Veranstaltungen (z. B. 

Innovationsforum Südwest, automotive-bw, connect Dreiländereck, Initiativkreis Oberes 

Wiesental). 

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im gewerblich-

industriellen Bereich.

dauerhaft - direkt <5.000 t

104 89
Kommunikation & 

Kooperation

Die WSW ist die Außenstelle von Klimapartner Oberrhein und somit auch Unterstützer des 

Innovations- und Effizienzclusters „innoEFF“ (Innovations- und Effizienzcluster).

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im gewerblich-

industriellen Bereich.

dauerhaft - direkt <5.000 t

105 91
Kommunikation & 

Kooperation

"Ultraeffizienzfabrik": WSW unterstützt die Stadt Rheinfelden. Beteiligt waren die 

Fraunhofer Institute, die Stadt Rheinfelden und die ortsansässige Industrie. Ziel ist das 

weltweit erste „ultraeffiziente Gewerbegebiet“. Vorausgegangen war ein Wettbewerb, den 

Rheinfelden gewinnen konnte.

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im gewerblich-

industriellen Bereich.

2020 - gut >10.000 t

106 92
Kommunikation & 

Kooperation

WSW ist Partner von "DIGI HUB Südbaden". Ein Ziel ist es, der regionalen Wirtschaft zu 

einer höheren Produktivität und Effizienz zu verhelfen. Förderung zu 50% - Eigenmittel 

LKR Lö + LKR Wt

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im gewerblich-

industriellen Bereich.

2020-2022 - direkt 5.000 - 10.000 t

107 93
Kommunikation & 

Kooperation
Kooperation Energieagentur mit WSW zur Entwicklung von Angeboten an Unternehmen.

Die Energieeffizienz ist erhöht und der Anteil an erneuerbaren 

Energien (Wärme und Strom) gesteigert im gewerblich-

industriellen Bereich.

dauerhaft - gut >10.000 t

108 94
Kommunikation & 

Kooperation

EAL veranstaltet umweltpädagogisches Theaterstück "Hase Hoppel und der Müll" zur 

Müllvermeidung und Abfalltrennung für etwa 600 Kinder aus 43 Kindergärten aus dem 

gesamten Landkreis Lörrach. 

Die interessierte Öffentlichkeit ist über energie- und 

klimapolitische Arbeit informiert.
jährlich - direkt <5.000 t

109 108
Kommunikation & 

Kooperation

Waldpädagogik:

Veranstaltungen mit Kindern und Schülern

Die interessierte Öffentlichkeit ist über energie- und 

klimapolitische Arbeit informiert.
dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t
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110 116
Kommunikation & 

Kooperation
Nutzung von Social Media Kanälen i. Zsg. IEKK --> Einbindung Jugendlicher

Die interessierte Öffentlichkeit ist über energie- und 

klimapolitische Arbeit informiert.
dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

111 133
Kommunikation & 

Kooperation

Schulen Landwirtschaft: regionaler Ansprechpartner für das Netzwerk "Lernort Bauernhof", 

Lehrerfortbildung zum Thema Getreide

Die interessierte Öffentlichkeit ist über energie- und 

klimapolitische Arbeit informiert.
dauerhaft - gut <5.000 t

112 139
Kommunikation & 

Kooperation

Bürger Geo-Portal:  Die Bereiche ÖPNV/Tourismus, Energie/Geothermie und Umwelt 

werden stetig aktualisiert und erweitert

Die interessierte Öffentlichkeit ist über energie- und 

klimapolitische Arbeit informiert.
dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

113 140
Kommunikation & 

Kooperation

Eine dauerhafte Öffentlichkeitsarbeit und Bewerbung des Energieatlas Baden-

Württemberg wird eingerichtet und in den Internetauftritt des Landkreises integriert. 

Die interessierte Öffentlichkeit ist über energie- und 

klimapolitische Arbeit informiert.
dauerhaft - direkt <5.000 t

114 130
Kommunikation & 

Kooperation

Beratung in Hinblick auf verstärktem Zwischenfruchtanbau und Mulchsaatwirtschaft im 

Ackerbau. Ziel: weniger Erosion im Winter und Frühjahr, Nährstoffspeicherung in 

Zwischenfruchtpflanzen, verbesserter Humusaufbau und somit C-Speicherung im Boden

Die Schonung der natürlichen Ressourcen ist sichergestellt. dauerhaft - direkt <5.000 t

115 132
Kommunikation & 

Kooperation

Maßnahmen zur Verbraucheraufklärung und Ernährungsbildung: Fortsetzung der 

Fortbildungen für Lehrer und Erzieher mit dem Schwerpunkt nachhaltige Ernährung. 

Nachhaltige Kita-Verpflegung: Veranstaltung zur Förderung von Biolebensmitteln im 

Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau (BÖL). Kita-Zertifizierung für 

bewusste Kinderernährung unter Einbeziehung von landwirtschaftlichen Produkten aus der 

Region. 

Die Schonung der natürlichen Ressourcen ist sichergestellt. dauerhaft - direkt <5.000 t

116 135
Kommunikation & 

Kooperation
Optimierung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit für effizienten Pendlerverkehr

Ein zukunftsorientiertes, bedarfsgerechtes und 

umweltschonendes Mobilitätsangebot ist im Landkreis Lörrach 

sichergestellt.

dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

117 90
Kommunikation & 

Kooperation

Kooperation mit Naturpark Südschwarzwald und mit Biosphärengebiet; Beispiele für 

Projekte: „Blühender Naturpark Südschwarzwald – Unternehmen für die Umwelt“, 

Kontaktvermittlung zwischen der Geschäftsstelle des Biosphärengebietes und dem 

Initiativkreis Oberes Wiesental (IOW, Netzwerk von Firmen und Kommunen) zur 

Identifikation gemeinsamer Projekte im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit.

Landschaft und Natur sind wirkungsvoll geschützt und gefährdete 

landkreisspezifische Tier- und Pflanzenarten sind in ihrem 

Bestand gesichert.

dauerhaft - gut <5.000 t

118 104
Kommunikation & 

Kooperation

Artenschutz durch nachhaltige naturnahe Waldbewirtschaftung:

Initiativen zur Umsetzung des Alt- und Totholz-Konzepts im Gemeindewald

Landschaft und Natur sind wirkungsvoll geschützt und gefährdete 

landkreisspezifische Tier- und Pflanzenarten sind in ihrem 

Bestand gesichert.

dauerhaft - gut <5.000 t

119 105
Kommunikation & 

Kooperation

Klima-Stabilisierung des Waldes:

Zielvereinbarungen mit Jagdausübungsberechtigten zur Rehwild-Bejagung (Schutz 

klimastabiler Baumarten vor Wildverbiss) - alle 3 Jahre Gutachten (nächstes 2018)

Landschaft und Natur sind wirkungsvoll geschützt und gefährdete 

landkreisspezifische Tier- und Pflanzenarten sind in ihrem 

Bestand gesichert.

dauerhaft - gut <5.000 t

120 119
Kommunikation & 

Kooperation
Förderung der Biodiversität - Projekt Artenschutz im Landkreis

Landschaft und Natur sind wirkungsvoll geschützt und gefährdete 

landkreisspezifische Tier- und Pflanzenarten sind in ihrem 

Bestand gesichert.

2020 - direkt <5.000 t

121 120
Kommunikation & 

Kooperation
Interne Fortbildungen zum Natur- und Artenschutz

Landschaft und Natur sind wirkungsvoll geschützt und gefährdete 

landkreisspezifische Tier- und Pflanzenarten sind in ihrem 

Bestand gesichert.

dauerhaft - direkt <5.000 t

122 123
Kommunikation & 

Kooperation
Austausch / Netzwerk zum Thema Artenschutz

Landschaft und Natur sind wirkungsvoll geschützt und gefährdete 

landkreisspezifische Tier- und Pflanzenarten sind in ihrem 

Bestand gesichert.

dauerhaft - direkt <5.000 t

123 124
Kommunikation & 

Kooperation

Projektgebiete: Streuobstwiesen / Naßwiesen im Landkreis Lörrach (seit 2014): Erhalt und 

Entwicklung dieser Lebensräume für Tier- und Pflanzenarten durch die gezielte finanzielle 

Förderung (Land und EU) von Maßnahmen über die Landschaftspflegerichtlinie (LPR). 

Gefördert werden Obstbaumschnitt, Neupflanzungen sowie die extensive Grünlandnutzung 

oder -pflege. 

Landschaft und Natur sind wirkungsvoll geschützt und gefährdete 

landkreisspezifische Tier- und Pflanzenarten sind in ihrem 

Bestand gesichert.

dauerhaft - gut 5.000 - 10.000 t
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124 106
Kommunikation & 

Kooperation
Kooperation der Landesforstverwaltung mit Naturparkschulen im Landkreis Lörrach

Natur und Landschaft werden in ihrer standorttypischen 

Ausprägung erhalten.
dauerhaft - gut <5.000 t

125 107
Kommunikation & 

Kooperation

Am Biosphärenfest in Landkreis Lörrach nimmt die Landesforstverwaltung (LFV) bzw. der 

FB Waldwirtschaft mit einem eigenen Stand teil. 

Natur und Landschaft werden in ihrer standorttypischen 

Ausprägung erhalten.
jährlich Sachmittel direkt <5.000 t

126 121
Kommunikation & 

Kooperation

Förderung von Maßnahmen der Landschaftspflege naturschutzhochwertiger Flächen in 

NSG, FFH, LSG, Biotopen über Vertragsnaturschutz und Aufträge

Natur und Landschaft werden in ihrer standorttypischen 

Ausprägung erhalten.
dauerhaft - direkt <5.000 t

127 122
Kommunikation & 

Kooperation
Umsetzung Natura 2000 (Erhalt LRT Offenland)

Natur und Landschaft werden in ihrer standorttypischen 

Ausprägung erhalten.
dauerhaft - direkt 5.000 - 10.000 t

128 131
Kommunikation & 

Kooperation
Obst- und Weinbauberatung / Streuobst

Natur und Landschaft werden in ihrer standorttypischen 

Ausprägung erhalten.
dauerhaft - direkt <5.000 t

129 134
Kommunikation & 

Kooperation
Landkreisweites Meldeportal für Bürger bzgl. Schäden bei Starkregen Strategien zur Klimaanpassung liegen vor. dauerhaft - direkt <5.000 t

130 97
Kommunikation & 

Kooperation

Trinationales Regio-Forsttreffen von Forstbehörden der Schweiz, Frankreichs und 

Deutschlands.

Zukunftsfähig, bedarfsgerecht, sozialverträglich und vor allem 

nachhaltig geordnete und gesicherte ländliche Strukturen sowie 

verbesserte Produktions- und Leistungsbedingungen in der Land- 

u. Forstwirtschaft und eine positive ökologische Bilanz nach 

Durchführung der FNO.

jährlich - gut <5.000 t

131 98
Kommunikation & 

Kooperation

Lokale nachhaltige Wirtschaftsentwicklung:

Unterstützung von Sport & Tourismus im Wald

Zukunftsfähig, bedarfsgerecht, sozialverträglich und vor allem 

nachhaltig geordnete und gesicherte ländliche Strukturen sowie 

verbesserte Produktions- und Leistungsbedingungen in der Land- 

u. Forstwirtschaft und eine positive ökologische Bilanz nach 

Durchführung der FNO.

dauerhaft - gut <5.000 t

132 101
Kommunikation & 

Kooperation

Nachhaltige Energieholz-Mobilisierung im Privatwald in

Zusammenarbeit mit Forstbetriebsgemeinschaften

Zukunftsfähig, bedarfsgerecht, sozialverträglich und vor allem 

nachhaltig geordnete und gesicherte ländliche Strukturen sowie 

verbesserte Produktions- und Leistungsbedingungen in der Land- 

u. Forstwirtschaft und eine positive ökologische Bilanz nach 

Durchführung der FNO.

dauerhaft - gut 5.000 - 10.000 t

133 102
Kommunikation & 

Kooperation

Klima-Stabilisierung des Waldes:

Zielvereinbarungen  mit Gemeinden im Rahmen der Betriebsplanung (Waldbau mit 

klimastabilen Baumarten)

Zukunftsfähig, bedarfsgerecht, sozialverträglich und vor allem 

nachhaltig geordnete und gesicherte ländliche Strukturen sowie 

verbesserte Produktions- und Leistungsbedingungen in der Land- 

u. Forstwirtschaft und eine positive ökologische Bilanz nach 

Durchführung der FNO.

dauerhaft - gut 5.000 - 10.000 t

134 103
Kommunikation & 

Kooperation

Klima-Stabilisierung des Waldes:

Öffentlichkeitsarbeit

Zukunftsfähig, bedarfsgerecht, sozialverträglich und vor allem 

nachhaltig geordnete und gesicherte ländliche Strukturen sowie 

verbesserte Produktions- und Leistungsbedingungen in der Land- 

u. Forstwirtschaft und eine positive ökologische Bilanz nach 

Durchführung der FNO.

dauerhaft - direkt <5.000 t
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